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Vom 24. bis zum 28. März 1986 
beriet im Prager Kulturpalast der 
XVII. Parteitag der Kommunisti­
schen Partei der Tschechoslowa­
kei. Seine Vorbereitung war 
durch vielfältige Initiativen der 
Werktätigen zur Erfüllung der 
Aufgaben des 7. Fünfjahrplanes 
gekennzeichnet. Sie verdeut­
lichte, daß die Hauptfragen des 
Parteitages Anliegen des ganzen 
Volkes sind. Der Entwurf der 
„Hauptrichtungen der ökonomi­
schen und sozialen Entwicklung 
für die Jahre 1986-90 und die 
Perspektive bis 2000" wurde leb­
haft diskutiert, ebenso das er­
gänzte Statut der KPTsch.
Im Politischen Bericht des Zen­
tralkomitees an den XVII. Partei­
tag entwickelte Genosse Gustav 
Husak die Generallinie der Partei 
für die neue Etappe der gesell­
schaftspolitischen Entwicklung 
der ÖSSR. Von der strategischen 
Linie des Aufbaus der entwickel­
ten sozialistischen Gesellschaft 
ausgehend, wie sie vom XIV. Par­
teitag erarbeitet und auf den bei­
den darauffolgenden Parteitagen 
der KPTsch konkretisiert wurde,

orientieren der Bericht und alle 
anderen Dokumente des Parteita­
ges auf eine konsequente Be­
schleunigung der ökonomischen, 
sozialen und gesellschaftlichen 
Entwicklung der CSSR, um die 
Leistungsfähigkeit und Effektivi­
tät der Volkswirtschaft wesent­
lich zu erhöhen. Mit großem 
Nachdruck verwiesen die Genos­
sen Gustav Husak und Lobumir 
Strougal in ihren Reden darauf, 
daß diese Aufgabe nur durch 
eine schnellere Durchsetzung der 
umfassenden Intensivierung der 
Volkswirtschaft bei konsequenter 
Anwendung neuester wissen­
schaftlich-technischer Erkennt­
nisse gelöst werden kann. Sie ho­
ben dabei sehr eindringlich her­
vor, daß sich daraus neue Anfor­
derungen an die politische Füh­
rungstätigkeit der Partei, an die 
Planungs- und Leitungstätigkeit 
sowie an das gesellschaftliche 
Engagement aller Kommunisten 
und Werktätigen ergeben Das 
Hauptziel der Politik ist die ste­
tige Erhöhung des materiellen 
und kulturellen Lebensniveaus 
der Bevölkerung.

Das hohe Lebensniveau konnte 
erhalten und qualitativ verbessert 
werden. Die Staatsmacht wurde 
gestärkt, die sozialistische Demo­
kratie vertieft.
Wie Genosse Gustav Husak im 
Politischen Bericht feststellte, 
tritt die CSSR in die zweite Hälfte 
der achtziger Jahre als ein „kon­
solidierter’ politisch starker, wirt­
schaftlich und sozial entwickelter 
Staat mit einem hohen Lebens­
und Kulturniveau des Volkes" ein. 
In den Parteitagsberichten und in 
der Diskussion wurde auf eine 
Reihe von Reserven in allen ge­
sellschaftlichen Bereichen ver­
wiesen, die genutzt werden sol­
len, um ein noch schnelleres Vor­
anschreiten auf dem Wege der 
Intensivierung zu ermöglichen. 
Die meisten der kritisierten Er­
scheinungen lassen sich auf den 
allgemeinen Nenner einer noch 
nicht ausreichenden Konsequenz 
bei der Nutzung neuester wissen­
schaftlich-technischer Erkennt­
nisse zurückführen.
Der Parteitag orientierte die Par­
tei und die gesamte Gesellschaft 
auf die beschleunigte Entwick­
lung der Volkswirtschaft als ent­
scheidendem Kampffeld der 
neuen Etappe. Die Vorzüge der 
sozialistischen Gesellschaftsord­
nung für die Bewältigung der 
wissenschaftlich-technischen Re­
volution sollen noch ergiebiger 
genutzt, der Wirtschaftsmecha­
nismus soll noch konsequenter 
und komplexer auf die höheren 
Anforderungen eingestellt wer­
den. Angestrebt werden eine en­
gere Ökonomische Verflechtung 
von Wissenschaft und Produk-

Ein wirtschaftlich und sozial
Die anspruchsvollen Aufgaben 
des XVII. Parteitages basieren 
auf den Erfolgen der vergange­
nen 15 Jahre. Nach einer Ver­
langsamung des Wirtschafts­
wachstums in den ersten beiden 
Jahren des 7. Fünfjahrplanes 
konnte ab 1983 die Dynamik der 
volkswirtschaftlichen Entwick­
lung wieder erhöht werden. Die 
im Gesetz über den Fünfjahrplan

entwickelter Staat
vorgesehene Steigerung des Na­
tionaleinkommens konnte um 
28,5 Milliarden Kronen überboten 
werden. Die schrittweise Erhö­
hung der Effektivität und die In­
tensivierung widerspiegeln sich 
insbesondere in der Senkung des 
spezifischen Verbrauchs an Ener­
gie und Material. Die materiell- 
technische Basis der Volkswirt­
schaft wurde weiter ausgebaut.
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